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Wie schon in der Vorgeschichte der Festschrift „Das Carl-Häusl in

Obermenzing - erbaut 1726 - renoviert 1996 - 1998“ anläßlich der Ein-

weihung am 26. April 1998 bemerkt, wurde über das dem Carl-Häusl

an der Straße gegenüber stehende Haus in dem Steuer-Anlagsbuch von

1760 schon berichtet: „Das alda gestandene Gebäude der Färberey ...

ist aber schon in anno 1729 eingegangen ...“, d.h. wohl (endgültig?)

abgerissen worden.

In der Geschichte des Hauses, also nun des Carl-Häusl, hatte ich

(gefunden von Siegfried Bschorer, M-Aubing, 2014)


